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St. Gallen. Annoncen-Beilage zu Sr. 22 der Schweizer Frauen-Zeitung. v, Jahrgang.

Jjrirflujfat irr iirhlitiott.

3iUtt(|C Hausfrau in £î. fyrifd)e§ $örbel=
haut, tlein getieft unt) auëgeftreut, jolt jur
fc^neüen unb grünbltdjenSSertreifwng her $lmei=

l'en fid) beften§ betnäfjrt fjaben.

grau IP. Sdi. in fît. Sie ge=

fragten $autjd)uftüd)er finben Sie in befter
Dualität bei öer girma 3teufomnrSöeiler
in St. ©allen.

^liomtcntt« an 6er ginnte. ©§ ift un§
nur Ijorfjft feiten möglidj, ergangene Anfragen
umgefjenb in ber nädjften Stummer ju öeanD

Morten, ba mit ïluênafjme non bringenden gab
len bie gragen ber 9teif)enfolge nad) jur Gr=

lebigung fommen unb leiber ftetS eine partie
„Unbeantroortetes" auf Säger liegt ©ampljer»
pomabe erhalten Sie fertig in jeher guten
9tpotl)efe. SBaHnußeptraft foil mit einer dürfte
forgfältig auf bie §aare gebradjt unb ein=

gebürftet werben.

gß. 2>. in Si. llnfer ißapierforb nimmt
nur ba§ Itnöerbaulicße in fid) auf unb ju biefer
Sorte non Stoff werben Sie bod) gßre SIrbeit
nid)t jäßlen wollen. Sie fdjmudlofe Sarfteb
lang Vernünftiger Slnficßten, angeregt com Slug
entgalt in ©otte§ freier Statur, ift beffen föft=
ließer grüdjte wegen weit uorjujießen beti nutp
unb geßaltlofen Schwärmereien, in weldjer fo=

genannte „Staturfreunbe" fid) fo oft unb gerne
gefallen.

grau <S. IP. in „2öo§ muß id)
tßun, um meinen lieben SJîann glüdlicß ju
maeßen?" lautet gßrenatüe grage. Sie müffen
un§ ein S3erjeicßniß desjenigen feßiden, ba§
gßr SJtann ju feinem ©lüd bebarf, unb eine
SQtaßgabe gßrer gäßigleiten unb gßrer 9B1G
len-jfrätte mittßeilen, bamit wir wiffen, ob Sie
überhaupt befäßiget finb, jum ©lüde eine§
IDtanne§ beijutragen. gür eine Unbeïannte ift
e§ unmöglich, gßre gepellte grage ïurjerfeit»
3U beantworten.

mttex in 1R. ©ewi§ finb Gpemplare ber
©ebicfjtfammlung oon Gbuarb Döffefel ju
ßaben, bod) wiffen wir nidjt, in weldje öanb
ober in meldje 33ud)ljanblung ber Vertrieb be§

befprodjenen SBcrfeS gelegt ift. Der geehrte
£err Serfaffer felbft f^err Dberricßter Gbuarb
Söffefel in Slarau) wirb eine bieëfaUfige Sin-
frage ^jgrerfetlS gewiß gerne beantworten.

ASräutigam in ,3?. SUS ïteineS ©eburt§-
tagSgefdßent für gl)1'2 SIu§erWäßIte mödßten wir
Aßncn obige§ 33ud) empfehlen; hoppelten Söertf)
erhält baëfelbe, wenn Sie e§ juerft felbft lefen.

Gegründet 1863—68.
Zahl der Schülerinnen

bis heute: 3173.

Inserate.
'Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige
Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts. in
Briefmarken beizufügen. — Offerten (mit
oder ohne Chiffre) werden ohne Namensnennung

gegen gleiche Taxe sofort befördert.

1175] In einer bürgerlichen Familie in
St. Gallen könnten Schultöchtern
gewissenhafte Aufsicht, sowie auch Frauenzimmer,

die ihres Berufes wegen dort ihren
Aufenthalt nehmen, freundliche Aufnahme
finden. — Ebendaselbst ist ein unmöblirtes,
grosses, heizbares Zimmer mit Pension ,zu
vermiethen.

1177] Eine gut erzogene junge Tochter
aus achtbarem Hause, in den weihlichen
Handarbeiten geübt, der deutschen,
französischen und englischen Sprache kundig,
sucht Engagement zur Besorgung der Zimmer

u. s. w. Sie ist vollkommen befähigt,
auch grössere Kinder in ihren Schulaufgaben

zu überwachen. Empfehlungen sind
vorzuweisen.

* Aussige und beschei-
hjUtllt. dene Tochter zur Besorgung

eines Ladens, die das Flicken und Bügeln
versteht und zeitweise in der Wirthschaft
auszuhelfen hätte. Gute Empfehlungen
über .Treue und braven Charakter sollten
beigebracht werden können. [1174

"Cür eine junge Tochter von angenehmer
Je Erscheinung und freundlichem Umgänge
wird als Familien- oder Privat-Kindergärtnerin

passende Stelle gesucht. Nebst

gutem Zeugniss über den absolvirten
Fachbildungskurs stehen der Bewerberin die
besten Empfehlungen zur Seite.

_ _ „ t"—gteherin desFrl. Hedwig ZolMofer, Vorstehen
Kindergartens in St. Gallen, hat sie

Frauenarbeitsschiile Reutlingen (Württemberg).
(Unter dem Protektorat der Königin Olga.)

Zahl der ausgebildeten
Lehrerinnen 200.

1176] Beginn eines neuen Quartalkurses Montag, den 16. Juli.
arbeiten an Industrie- und Frauenarbeitsschulen. Anfragen und

Ausbildung von Lehrerinnen für den Unterricht in Hand-
Anmeldungen sind zu adressiren an das (M 217,5 S)

Vorsteheramt der Frauenarbeitsschule.

Einer intelligenten, bescheidenen, braven
Tochter, mit guter Schulbildung und

zweier Sprachen mächtig, wäre Gelegenheit

geboten, auf einem grössern Post- und
Tefegraphenbüreau der Innerschweiz, das von
einer Frau geleitet wird, den Dienst zu
erlernen, mit freier Station gegen
Aushülfe in den Hausgeschäften. [1171

Offerten befördert die Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung".

Pour Parents.
Dans une bonne famille du Canton de

Neuchàtel on recevrait encore quelques
jeunes filles qui désireraient apprendre la
langue française. Vie de famille; prix de

pension frs. 500 ; références à disposition.
Adresse Mme E. Thiébaud-Jeanneret,

négociante, Fleurier. [1124

Zu vermMen während der Saison:

Eine Wohnung in Churwalden. — Auf
Verlangen möblirt. [1180

Zu erfragen bei der Expedition d. Bl.

Eine intelligente, wohlgesittete Tochter
könnte in einem renommirten Geschäfte

unter sehr günstigen Bedingungen die
Weissnälierei oder Kinderkonfektion,
oder beides zusammen, verbunden mit sehr
lohnenden Speoialitäten, gründlich erlernen.

— Offerten unter Chiffre S K L
Nr. 1156 befördert die Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung". [1156

Eine Kindergärtnerin,
20 Jahre alt, welche Deutsch, Französisch
und etwas Klavier, sowie auch alle
Hausgeschäfte kennt, sucht Stellung, im In-
oder Ausland. — Offerten befördert die
Exp. d. „Schweizer Frauen-Zeitung". [1088

1145] Eine gute Köchin sucht in einem
Privathaus eine Stelle. Sich zu melden
im „Eosengarten", Ragaz.

In einer kleinen Familie könnte eine
ordentliche Tochter, nebst den
Hausgeschäften, die Damen- und Knabe îschnei-
derei gründlich erlernen. Bedingungen
günstig. [1157

Eine in der Kleiderarbeit, im Wei öiiähen,
wie in der Führung einer Haus altung

geübte Tochter sucht Stelle in eine n Kon-
fektions-G-eschäft oder Laden, oder auch
als Stubenmagd. [1148

Angenehmer und billiger Landaufenthalt,
In einem Privathause im Kanton Bern

finden Erwachsene und Kinder jederzeit
freundliche Aufnahme. [1132

Q.1JIUC1 gtu teils III Ut. SÎÇ'l ZU

näherer Auskunft freundlichst bereit
erklärt. [1108

KMerfârteei n, ctem. fasciierei

von [1056

G. Pletscher, Winterthur.
Färberei und Wascherei aller Artikel
der Damen- und Herren-Garderobe.
— Wascherei und Bleicherei weisser
Wollsachen. — Auffärben in Farbe
abgestorbener Herrenkleider. —

Reinigung von Tisch- und Boden-Teppichen,

Pelz, Möbelstoff, Gardinen etc.
Prompte und billige Bedienung.

Sommer-Pantoffeln
mit Schnürsohlen, sehr leicht und
angenehm, von 75 Cts. an für Kinder,
Fr. 2. 40 für Erwachsene. [1150

"NAT"agxier's
Schwamm-Einlegsohlen,

schonen ungemein die Füsse, ohne den
Schweiss zu vertreiben, und nehmen den
scharfen Geruch.

Vorräthig in allen Grössen.

D. Denzler, Seiler, Zürich,
Sonnenquai 12 und Rennweg 58.

An J. und C. W. in Z.
Gestatten Sie mir, Ihre Zuschrift vom

25. crt. an die Redaktion dieses Blattes
einzusenden? Andernfalls bitte ich um
Ihre nähere Adresse. [1178

Dr. Farner.

Auberge de Familie.
Herberge zur Heimath

11 rue Bautte Genf nahe b. Bahnhof.

Offen für Reisende, welche eine bescheidene,

aber freundliche Wohnung in einem
Hause sittlichen Charakters beanspruchen.
Besonders auch einzeln reisenden Damen
als ruhiger und gemüthlicher Aufenthalt
empfohlen. Bürgerliche Küche. Massige
Preise. Pensionspreise. [985

das vortheilhafteste aller Kochgeschirre,

Y011 P. Huber in Wattwil,
finden die Landesausstellung in Zürich
besuchenden Frauen „Maschinen - Halle,
Gruppe 23, Hr. 2137". [1130

Gebrauchsanweisungen liegen auf oder
sind beim Abwart gratis zu beziehen.

zz Gardinen, zz
978] I». Ed. Wartmann, St. Gallen,
Thalgarten, Lindenstrasse 21. Fabrikant
solider, preiswürdiger Waare. — Muster
werden zur Einsicht franko in der ganzen
Schweiz versandt.

Angabe des ungefähren Masses, sowie
ob in Mousseline, Mousseline mit Guipure-
Rand, oder in Tüll gewünscht, erforderlich.

IT Neu -7m.

Garnwinden
von polirtem Stahl, zierlich, leicht und
doch solid. Gewicht nur 500 Gramm.
Versendet à Fr. 6 das Stück [1161

Karl Liechti, Langnau (Bern).
Wiederverkäufer gesucht.

Empfehlung.
Der Unterzeichnete empfiehlt sich den

Tit. Herrschaften für haltbare
elektrochemische Wiederversilherung von Christo

ffel-Waaren, wie Essbestecke etc., unter

Zusicherung solider Arbeit. [1117
J. Lehmann, Muri b. Bern.

Gestickte Vorhangstoife,
Bandes & Entredeux

liefert billigst [418
Eduard Lutz in St. Gallen.

Muster sende franco zur Einsicht.

Leichte Kinderhandarheiten
(angefangene)

Collect. I für Kind. v. 3—5 Jahr. Fr. 4. 50

„ II „ „ „ 5-8 „ „ 5. 75

III „ „ „ 8-12 „ „ 7.—
liefert bei Éinsdg. des Betrages portofrei

Frauenfeld. Carl Käthner,
1074] Fabrik, v. Kinderhandarbeiten.

Aechten Feigen-Kaffee
aus der Fabrik in

Altstetten bei Zürich
liefert der jetzige Fabrikant [945

Müller-Landsmann, Lotzwyl.

Prima serbische Zwetschgen,
50 Cts. per Kilo bei Abnahme von wenigstens

10 Kilos, so lange Vorrath, ab
Zofingen gegen Nachnahme. [1172

Schriftliche Aufträge befördert die
Expedition d. Bl.

Med. Dr. Anna Bayer
in Teilten

behandelt chronische Frauen- und
Kinderkrankheiten. Auf Wunsch
werden Kranke in vollständige
Verpflegung aufgenommen. [nai

Trunksucht
ist durch ein seit vielen Jahren
bewährtes, ganz vorzügliches Mittel heilbar.

Das Glück vieler Familien ist
hierdurch wieder hergestellt worden, wie
gerichtlich geprüfte Atteste aus allen Welt-
theilen beweisen. Wegen näherer
Auskunft- und Erlangung dieses ausgezeichneten

Mittels wende man sich vertrauensvoll
an Remhold Retzlaff, Fabrikant, in
Dresden 10. [943] (M Dr. 1680 L)

Rettung bringt J. Kessler's
einfache Naturheilmethode.

Bleichsucht u. Schwächezustände,
Rheumatismus (auch veraltete),
Magenleiden (hartnäckige), [742
Flechten und ähnliche Hautleiden,
Kropf- und Halsanschwellungen,
Wunden, bösartige Geschwüre etc.
heilt gründlich mit ganz unschädlichen

und geprüften Mitteln
J. Kessler, Chemiker,

Fischingen (Thurgau).
Ein Schriftchen über den

glücklichen Erfolg wird auf Wunsch
gratis und franko zugesandt.

Schweizerhalle
ZI am Rhein bei Basel ZZ

empfiehlt]
sich.

Prospekt |

gratis.

Kuranstalt Richisau
im Klönthal

ist wieder eröffnet.
Ergebenst empfiehlt sich [1158

Fridolin Stiilili.

Gotthard route Basel-Olten-Mailand.

Mad. - Hotel. - Pension.

Schweizer Jura. Basellancl.

Bergluft. — Milch- und Molkenkuren.
1147] Reizende Aussicht. Parkanlagen.
Kalte u. warme Bäder. Douchen. 80 Zimmer

mit 100 Betten. Damensalon.
Rauchzimmer. — Pension mit Zimmer von
Fr. 5. — an. Sonntags Extra Table
d'hôte à Fr. 3. —. (H 2037 Q)

Platz-Annoncen können auch in der M. Käl in 'sehen Buchdruckerei abgegeben werden.

81, Sâllà vuiwiieeu-Leilkze /n ». Zâ «ter SoliweiZsr kiüneu-^eitiiux. MlWU,

Rrirfkakni der Redaktion.

Zunge Kausfrau in W. Frisches Körbcl-
kraut, klein gehackt und ausgestreut, soll zur
schnellen und gründlichen Vertreibung der Ameisen

sich bestens bewährt haben.

Frau HB Sctj. in HI. St. Z. Die
gefragten Kautschuktücher finden <^ie in bester

Qualität bei der Firma Neukomm-Weiler
in St. Gallen.

Aöonnentin an der Emme. Es ist uns
nur höchst selten möglich, ergangene Anfragen
umgehend in der nächsten Nummer zu
beantworten, da mit Ausnahme von dringenden Fällen

die Fragen der Reihenfolge nach zur
Erledigung kommen und leider stets eine Partie
„Unbeantwortetes" auf Lager liegt Eampher-
pomade erhalten Sie fertig in jeder guten
Apotheke. Wallnuhextrakt soll mit einer Bürste
sorgfältig auf die Haare gebracht und ein-
gcbürstet werden.

glj. HZ. in S>. Unser Papierkorb nimmt
nur das Unverdauliche in sich auf und zu dieser
Sorte von Stoss werden Sie doch Ihre Arbeit
nicht zählen wollen. Die schmucklose Darstellung

vernünftiger Ansichten, angeregt vom
Aufenthalt in Gottes freier Natur, ist dessen
köstlicher Früchte wegen weit vorzuziehen den nutz-
und gehaltlosen Schwärmereien, in welcher
sogenannte „Naturfreunde" sich so oft und gerne
gefallen.

Frau Z. C. HB in A. „Was mug ich

thun, um meinen lieben Mann glücklich zu
machen?" lautet Ihre naive Frage. Sie müssen
uns ein Verzeichnis Desjenigen schicken, das
Ihr Mann zu seinem Glück bedarf, und eine
Maßgabe Ihrer Fähigkeiten und Ihrer Wil-
lenskräite mittheilen, damit wir wissen, ob Sie
überhaupt befähiget sind, zum Glücke eines
Mannes beizutragen. Für eine Unbekannte ist
es unmöglich, Ihre gestellte Frage kurzerseits
zu beantworten.

Hîluttcr in HI. Gewiß find Exemplare der
Gedichtsammlung von Eduard Dössekel zu
haben, doch wissen wir nicht, in welche Hand
oder in welche Buchhandlung der Vertrieb' des
besprochenen Werkes gelegt ist. Der geehrte
Herr Verfasser selbst (Herr Qberrichter Eduard
Tössckel in Aarau) wird eine diesfallsige
Anfrage Ihrerseits gewiß gerne beantworten.

HZräutigam in A. Als kleines
Geburtstagsgeschenk für Ihre Auserwählte möchten wir
Ihnen obiges Buch empfehlen! doppelten Werth
erhält dasselbe, wenn Sie es zuerst selbst lesen.

Lsgrünciet 1363—63.
lab! der 8chülerioneo

bis beute: 3173.

ßpsieks Vaxs gokori beKràt.

1175s In einer bürgerlichen Bamilis in
8t. (lallen könnten Lestultöchtsrn ge-
wissenstat'te Kutsiestt, sowie anest Brausn-
2Ìmmsr, die ihres Berufes wegen dort ihren
Aufenthalt nehmen. freundliche Kutnastme
tlnäsn. — Bbendaselstst ist ein unmöstlirtss,
grosses, stàbares Zimmer mit 1'ensionZU
vermiststsn.

1177s Sine gut erZogene junge Roestter
aus achtbarem Hause, in den weiblichen
Bandarbeiten geübt, der deutschen, trau-
Zösiscstsn und englischen 8praeste kundig,
suestt Bngagement ZurBesorgnng der /Bminer

u. s. w. 8ie ist vollkominen belästigt,
auelr grössere Binder in istren 8estnlauf-
gasten Zu überwachen. Bmptestlungen sind
vorzuweisen.

' ^ìns tlöissigs und stesestsi-
^ » dens Roestter Zur Besorgung

eines Badens, die das Blicken und Bügeln
versteht und Zeitweise in der Wirthschaft
auszustellen statte. Bute Bmpfestlrnmen
über I reue und braven Bstarakter sollten
beigebracht werden können. fl174

Bfür eine sungs Roestter von angenehmer
B Brsesteinung und freundlichem Umgangs
wird als Bamilisn- oder Brivat-Kinder-
gärtnsrin passende 8telle gesucht. Xebst

gutein ?leugniss über den absolvirten Bach-
bildum--skurs stehen der Bewerberin die
besten Bmpfestlungen xur 8eits.

- - — - - - " ' '^"stesterin desBrl. //edwiA Ä/stVco/er, Vorstesteri

Kindergartens in 8t. (lallen, bat si<

àiieMàiàâà kLiitiingeii (NrttMeiK.
(Unter àsm?rotelctors.t àer ILöniKin VI^s..)

2alll der ausgebildeten
llebrerinnen 236.

1176s Beginn eines neuen Huartalkursss Uontag, den 16. ckuli.
arbeiten an Industrie- und Brausnarbsitsscstulen. Antragen und

.Busbildung von Bsstrerinnen für den Unterricht in Band-
Bnmsldungsn sind xu adressiren an das (51217 5 8)

Voàliei'amt ciep pl-ausliai-böliLLoliuIe.

Bfinsr intelligenten, bescheidenen, braven
^ Roesttsr, mit guter 8estulbildung und
Zweier 8pracsten mächtig, wäre Belegen-
steit geboten, auk einem grössern Post- und
Iklkgrapbendüreau derlnnerscstweiZ, das von
einer Brau geleitet wird, den Dienst ?,u

erlernen, mit freier 8tation gegen Bus-
hülfe in den Bausgescstäften. f1171

Offerten befördert die Bxpedition der
„8cstweÌZer Brauen-Bsitung".

poul' parents.
Bans une bonne famille du Oanton de

Xsuestàtel on recevrait encore tzuelczues

jeunes tilles «pui désireraient apprendre la
langue française. Vis de famille; prix de

pension frs. 566 : references à disposition.
Bdrssse 5B"<- B. Bhiàud-ànncret,

négociants, Blsurisr. fll24

vemietlikii UàWâ 6er 8àn'.
Bine Wostnnng in (Zsturva1d.su. — Buf

Verlangen mvstlirt. (1186
K u ertragen bei der Bxpedition d. Bl.

Bins intelligente, wohlgesittete Roestter
könnte in einem rsnommirten Beschütte
unter sebr günstigen Bedingungen die
Weiss« äst crci oder Kinderkonfektion,
oder beides Zusammen, verbunden mit sestr

lohnenden Lxscialitätsn, gründlich srlsr-
neu. — Offerten unter Bbittre 8KB
Xr. 1156 befördert die Bxpedition der
„8cbwsÌZer Brausn-^situng". f1156

IliiiL KiillloPiiltiitfiii,
26 dastre alt, welche Deutsch. BranZösiscst
und etwas Klavier, sowie auch alle Baus-
geschickte kennt, sucht 8tsllung im In-
oder Busland. — Offerten befördert die
Bxp. d. „8estweiZsrBrauen-Keitung". s16L8

1145s Bins gute ILöoKi» sucbt in einem
Brivatbaus eine 8ts1le. 8ie1r Zu melden
im „Rosengarten", kagaz?.

In einer kleinen Bamilie könnte eine
ordentliche Rechter, nebst den Bausgs-
sestätten, die Damen- und Knasts icostnei-
dsrsi gründlich erlernen. Bedingungen
günstig. fl157

Qine in der Kleiderarbeit, im 5Vei ^mästen,
Q wie in der Bülrrung einer Baus altung
geübte Boestter sucht 8tslle in sine n Kon-
fshtions-desostaft oder Baden, oder anest

als 8tubsnmagd. j1148

liiiâ villiZöi' lâàkkMâll.
In einem Brivatstauss im Kanton Bsru

linden IZrvallstssus und iKindsr ssdsrZsit
freundliche Aufnahme. s1162

—- àst ZU

näherer Auskunft freundliehst bereit er-
klärt. s1163

XleiSerMere! «, ekM,
von s1656

K. piàlie^
Bärbsrei und Wäscherei aller Artikel
der Damen- und Berren-Barderobs.
— 5Vasehsrei und Bleicherei wsisser
Wollsaesten. — Pulkärben in Barbe
abgestorbener Berrsnkleidsr. — Bei-
nigung von Risest- und Boden-Rep-
picsten, Bei?. Uöbelstolk, Bardinen etc.

Brompte und billige Bedienung.

8ommsr-k'antàln
»alt Sodnürsodlsr», selir leicht und
angenehm, von 75 Bts. an für Kinder.
Br. 2. 46 für Brwaestsene. s1156

8àamm-^inlôg8vlilkn,
schonen ungemein die Büsse, olnrs den
8cstweiss Zu vertreiben, und nehmen den
scharten Berucst.

Vorräthig in allen Brössen.

O. Ven2lsr, Seilsi-, 2ürio1i,
8onnenquai 12 und 3ennweg 53.

à und <Z. in
Bestatten 8is inir, Ihre lZuscstrilt voni

25. crt. an die Redaktion dieses Blattes
einZusenden? Kndernfalls bitte iest unr
Ihre nähere àdrssse. fil 78

I)I'. sBill 1161'.

àbêrAs äs Kamille.
H61'ì>61'Z6 2U1' Lsimà

B, fllk Llllltlö CM-SIRilp MdL b. kàdok.
Otksn für Hsìssnàs, welche eine bescstei-

dens, aber freundliche Wohnung in einem
Bauss sittlichen vstarastters beanspruchen.
Besonders auch einZsln reisenden Damen
als rüstiger und gemüthlicher Aufenthalt
empfohlen. Bürgerliche Kücste. KässiZe
Breiss. Bensiousxreiss. f985

das vortstsilhatteste aller Kochgeschirre,

voll p. Nudes' in Wâiiwil,
linden die Bandssausstellung in Zürich
besuchenden Brauen „Maschinen - Balle,
(lruxxs 22, Br. 2127". f1136

Bebrancstsanweisungen liegen aul oder
sind heim Kstwart gratis Zu stsZiesten.

m (FÄrälnsn. ^978s üä. V7s.rtins.iiii, St. Vallen,
Rlmlgarten, Bindsnstrasss 21. Bastrikant
solider, preiswürdigsr 5Vaars. — Illuster
werden Zur Binsicstt franko in der ganZSN
8cstweiZ versandt.

ángaste des ungefähren Classes, sowie
ost in Bousseline. 5IonsseIins mit Buipure-
Band, oder in Rüll gewünscht, erforderlich.

Xvu.' ^WG
LU r « HV K I» «K S »U

von polirtem 8tal>I, Zierlieh, lsiestt nnd
doest solid. Bewiestt nur 566 Bramm.
Versendet à ?r. 6 das 8tüek flldl

(Bern).
^iederverkstuker gesucbt.

BliurpIsBltiriA.
Der BnterZeicstnete enrplishlt sieh den

Bit. Berrsestattsn für staltstars slesttro-
cstewiseste WisäsrversilstsrunZ von Blir!»
8tokeI»Wssrkn, wie Bssstesteeke etc., nn-
ter Krsicsternng solider Krsteit. fill?

I. I^6li»i!iiiii, Am i B. Lein.

lleüielitö VvrksiiMt«ff«,
Landes â Bntrsdsnx

liefert stilligst f418
Làuarà in St. Salier.

illuster sende franco Zur Binsicstt.

dààkjiiàlMààiteii
(angefangene)

2s1lSLt. I für Kind. V. 3—5 dastr. Br. 4. 56

„ II „ 5-8 „ „ 5. 75

„ III 8-12 „ .7.—
liefert hei Binsdg. des Betrages portofrei

?rg,usnfslä. Vs.r1 ^s.tlmer,
1674s Bastrik. v. Kinderstandarsteiten.

àllltoi kLÌW»-ûilàL
ans der Bastrik in

del Anrià
liefert der setZige Bastrikant f945

iViûIlei'-l.anàmann, l.àwyl.

?i'jM Màetie ààlW,
56 Bts. per Kilo hei.^stnastme von wenig-
stens 16 Kilos, so lange Vorratst, ast 2v>

üngeu gegen Xaclinastme. f1172
8ehrittliehe Aufträge stetördert die Bxps-

dition d. Bl.

)!' <>. öl. ìllllil kllVLf
in

behandelt estreniscstsnnd
KinäerstranststsitsN. Buk Wunsch
werden Kranke in vollständige Ver-
pliegnng aufgenommen. slisi

1>unl(8uelil
ist dineii ein seit vielen daliien
Gewähltes, ganZi vonsiigliehes Mittel steil-
stnv. Das Blück vieler Kamillen ist stier-
durch wieder hergestellt worden, wie
gerichtlich geprüfte Ktteste ans allen Welt-
theilen beweisen. Wegen näherer às-
kunkt nnd Brlangung dieses ausgeZeicstno-
ten Mittels wende man sieb vertrauensvoll
an ReinliolÄ Iî.ot2ls.tk, Bastrikant, in
vresà 10. f943s (51 Dr. 1680 B)

kàûK' blinkt .1. X6^Iol''8
siiikÂàs Hààilliiàoàs.

Bleichsucht u. Sehwäohö2ustände,
Rheumatismus (auch veraltete).
IVIggenIkiclen (hartnäckige), (7-12
kAeestten und ähnliche Bautleiden,
Knopf- und llslsanschwellungen,
Wunden, bösartige Beschwüre etc.
heilt gründlich mit ganZ unsestäd-
lieben und geprüften 5litteln

el. X688Î61', eiwillià,
?isoliinASii (Rsturgau).

Bin 8ehriktehsn über den
glücklichen Brtolg wird aut lVunsost
gratis und franko Zugesandt,

8e1lW6Ì26àIl6
m am kdà del Lasöl m

smxüsliltl
sià.

?rosxàìl

Kuransislt lîielii8su
im Xlöntlml

isr ^VÎSâSI' SI'ÖllIlSck.
Brgestenst emplrsldt sich f1158

Loitstsi'är'outs Lg8sI-()Iten-!VIgil3n6.

- Ilà!. - teil^i0ii.
2ostvsi2êr Irma. Laeellancl..

Berglutt. — Milcst- und Nolkeiakmrem.
1147s BeiZends .Aussicht. Barkanlagen.
Kalte u. warme Läder. Doucsten. 86 i^im-
msr mit 166 Betten. Damensalon. Bauest-
Zimmer, — Bensioii mit /immen von
Bv. 5. — nn. sonntags Bxtin Bsstie
d'stots ä Bv. 3. —. (II2037 B)

l'Iüt?,-Fiins)ne6n können anest in der 51. Kälin'sehen Bnelidiuekerei abgegeben werden.



1883. Je» leste» Erfüll tele» diejenigen Inserate, welche in sie Hanl 4er Frauenwelt gelange»." Juni.

Lnanezertlial. id Pelden,
820 M. Uber Meer.

firaubiinden.

Erc±ifrl^rLg, den 25. T-u.nl.
Drei Quellen (alkalische Eisensäuerlinge), vornehmlich berühmt gegen Brust-

und Halskatarrhe, bei Schwäche und Blutarmuth, sowie gegen manigfache Frauen-
und Kinderkrankheiten. Trinkhalle — Badeeinrichtung — vorzüglicher Wald in
der Nähe — angenehme Spaziergänge — mildes Klima -—• am Fusse des Piz-Mundaun
und an der romantischen Talserstrasse gelegen, IQ/s Stunden von Ilanz — tägliche
Postverbindung — Telegraphenstation N Stunde entfernt.

Gute Küche und sorgfältige Bedienung.
I. Tafel Fr. 4. 50. II. Tafel Fr. 2. 50. Zimmer von 1—2 N Fr.

An obige Anzeige knüpfe die ergebene Mittheilung, dass ich genanntes Bad
auf einige Jahre pachtweise übernommen und dasselbe auf eigene Rechnung betreiben
werde. "Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, bei billigsten Preisen die verehrlichen

Gäste in jeder Beziehung zufrieden zu stellen. (H1817Z)
Achtungsvoll empfiehlt sich

Kästris bei Ilanz, den 25. Mai 1883. [1169
Ths. Castelberg-Gartmann.

p /ffs M

Pension Herremnatt in Weggis.
Zehn Minuten vom Seeufer in prächtiger, geschützter Lage, am

Rigiweg, mit freier Aussicht auf die Bergkette. Grosser schattiger
Garten mit hübschen Anlagen und Ruheplätzchen. Guter Tisch. Reelle
Weine. Kräftige Milch. Freundliche Bedienung. Pensionspreis Fr. 4 à 5,
Zimmer inbegriffen. Es empfiehlt sich höflichst

Q
*)

é

1165] Wittwe Beyli-JBaur.

G h 11 rwa Id en

chwäninie,

Prämirt :

Nürnberg 1882. Bernhardiner Prämirt :

Wien 1873.

Mineralbad Andeer.
Kant. Graubiinden. 1000 Meter über Meer. Spliigenstrasse.

HZH Eröffnung den 1. Juni.
In Folge Zuleitung des altbewährten Eisensäuerlings von Pigmen (Temperatur

19° C.) neu eingerichtet. Kalte und warme Bäder, Pouchen und Moorbäder, besonders

günstig wirkend bei Paralysen, rheumatischen, hysterischen und mit allgemeiner
Ernährungsstörung zusammenhängenden Leiden. Trink- und Quellwasser von
seltener Vorzüglichkeit, Ziegen- und Kuhmilch. Reizende Ausflüge und "Waldpartien
in der Nähe. (Viamala, Roffla. Piz Severin, Badèr etc.) Vier Poststunden von G'hur

entfernt; täglich dreimalige Postverbindung nach G'hur und nach Italien. Post-
und Telegraphenbüreau im Hause. Gefährte und Reitpferde. Pensionspreis Fr. 5

bis 6, Zimmer inbegriffen. Kurarzt. "Wittwe Fravi.

PENSION ROTHHORN j
Neu und comfortabel eingerichtet. Restauration mit Garten und Bier- j

wirthschaft. Billigste Preise. Aufmerksame Bedienung. [1179 1

mr ZE3r0ffri.-u.xi.gr derr 15. Juni.
Es empfiehlt sich bestens <J. Brasser.

Die Molkenkuranstalt in Schwendi
(Kt. .Appenzell I.-R1t.)

ist mit dem B. Juni wieder eröffnet und wird hiemit den verehrten Kurgästen
und Touristen bestens empfohlen. Der Ort ist blos eine Viertelstunde von Weissbad

entfernt. Kuh- und Ziegenmilch, sowie auch Bäder sind zu haben; für geräumige
Stallung ist ebenfalls gesorgt. Billige Pensionspreise, mit Zimmer Fr. 4 bis 4. 50.
Längerer Aufenthalt wird noch besonders berücksichtigt. [1170

Zu geneigtem Zuspruche empfiehlt sich

Katharina Iiinilmann.

l i\ IfiOI TIPVS
reiner, löslicher

CACAOfeinster Qualität. Bereitung „augenblicklieh". Ein Pfund genügend für 100 Tassen.

Fabrikanten C. J. van HOUTEN & ZOON
979] (M à349/3Bj in IVeesj», Holland.

Zu haben in den meisten feinen Delikatessen-, Colonialwaaren- und Droguen-Handlungen.

in grösster Auswahl und für jeden Bedarf, empfiehlt
en gros et eu detail die Droguerie-Handlung von

Ernst Rieter's Sohn
770] z. „Schneeberg", Winterthur.

S1ff n k r a u t g r•M S$ê91111 ft -
Dieser hochfeine, nach einem alten Klosterrezept

fabrizirte Kräuter-Magenbitter wurde von den bekannten

Autoritäten, den Herren Universitäts-Professoren
Dr. L. A. Buchner, Dr. Kayser, Dr. Wittstein, sowie
von vielen berühmten Aerzten, wie Dr Job. B. Kranz,
Dr. Schöner in München etc., als das beste Hausmittel
und wirksamste Stomachicum bezeichnet. — Seine
vorzüglichen Wirkungen bei Magenbeschwerden aller Art,
Magenkatarrh, Verdauungsschwäche, Blähungen,
Hämorrhoiden, Eckel vor Fleischspeisen etc. etc., sind
durch eine grosse Anzahl Dank- und Anerkennungsschreiben

von Aerzten und Laien seit einer Reihe von Jahren glänzend bestätigt.
Preis per Flasche mit Gebrauchsanweisung Fr. 3. 50 und Fr. 2. — Aecht zu

beziehen bei P. L. Zollikofer zum .Waldhorn", St. Gallen, sowie in den bekannten
Niederlagen der Schweiz, [hcg] Wallrad Ottmar Bernhard, Zürich.

1138] Im unterzeichneten Verlage ist erschienen und in allen schweizerischen ^
J Buchhandlungen zu haben :

O „t Mens sana in corpore sano.
Î Pädagogische Vorträge und Studien
^ von Jakob Christing*er, Pfarrer und Sekundarschulinspektor.

^ VIII und 220 Seiten kl. Oktav. Preis br. Fr. 3.

1138] J. Huber',s Verlag in Frauenfeld.

Mineral- und Soolhad Muri (Aargau).
Von vortrefflicher Heilwirkung bei Rheumatismus, Brustkatarrh (Lungen

schwindsucht), Blutarmuth und bei geschwächter Gesundheit überhaupt.
Muri zeichnet sich aus durch eine prachtvolle Lage mit reiner Luft und

durch ganz nahe liegende herrliche Waldpartien.
Freundliche Bedienüng und billige Preise. [1089
bäliere Auskunft eitheilt tHrCSf^r

—Ausschliesslich
mit der Beförderung von Annoncen
jeder Art in alle Zeitungen IpIT" zu
Original-Tarifpreisen "TPB ohne
Anrechnung von Extrakosten für Porti
etc. beschäftigt sich die

Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse
32 Schiff lande ZURICH Schiff liinde 32

Aarau, Basel, Bern, Chur, Genf, Sf. Gallen,
Lugano, Luzern.Rapperswil, Schaffhausen,

Solothurn etc.

Holier Rabatt bei grössern
Aufträgen. "Tpü Vorherige Kosten-
Ueberscliläge, Insertions-Tarife,
sowie

Probeabdrücke
der jeweils beabsichtigten Annoncen
im wirkungsvollsten Arrangement
stehen gratis und franco vor
Ausführung zu Diensten. [1092

Alieinige Niederlage für die Stadt St. Gallen.

Aeelites
Kölnisches Wasser

von

Joli«uni Maria Farina in Köln
(gegenüber dem Augustinerplatz).

Das Dutzend Flaschen zu Fr. 16. 80,
das halbe Dutzend zu Fr. 8. 50, einzelne
Flaschen zu Fr. 1. 50, halbe Flaschen
zu 80 Cts., empfehlen die Kälin'sche
Buchdruckerei und die Verkaufslokale

des Konsumvereins. [42
Wiederverkäufer erhalten angemessenen Rabatt.

Doppelt verstellbare

Blumen-Bitter,
an Fenstern jeder Grösse zu befestigen,
empfehlen Leinm «V Sprecher,
1110] St. aallen,

Das Kiicheneinrichtimgs - Magazin
von

A. Bridler, St. Gallen
ist wieder mit folgenden Artikeln frisch sortirt und empfiehlt bestens:

Emaillirtes Koch- und Tischgeschirr.

[0000

H é
| ö W W

3 ^ Ii v g g g
5 is'.'*

Badewannen in verschiedenen Grössen für Sitz- und Fussbäder
«I/Iah CAIPIID QnorrülinUnn

1883. .M deà âà âimiiW àîMle. Wà èiî w Ml à kkmilM VlAM" ànl.

IiNûllvîmtliiil. àâ ?siàsn.
829 Z»(. über Zlser.

iil'îliìlìiìlulîlì.

Drei (^^^en (albalisebe Bisensänerlinge), vornelnnlieb berübmt gegen Lrnst-
und Balsbatarrbs, bei Lebudiclm und Blutarmntb, soude gegen manigtäebeBrauen-
und Rindsrbranbbeiten. Brinbballe — Badeeinriebtung — vorzügliebsr V'ald in
der Xäbe — angenebme Lpazisrgàngs — mildes Ivllma ^^ am Busse des ldz-Uundauu
unà an der romantlscben Valserstrasse gelegen. Id Stunden von Ilanz — tägliebe
Bostvsrbindung — Belegrapbenstation l, Stunde entkernt.

Bute Xücbe nnà sorgfältige Bedienung.
I. Bakel In. I. à II. Batel Ii. 2. .W. Ai mmen von 1—2 d In.

^.n obige Anzeige bnnpke àie ergebene Uittbeilnng, dass icb genanntes Bad
auk einige dabrs paebr>vsise übernommen nnà dasselbe auf eigene Reobnung betreiben
uerds. "Bs udrd mein eitrigstes Bestreben sein, bei billigsten Kreisen àie versbr-
lieben Käste in /eder Bszieliung zufrieden zu stellen. (Bl817A)

^ebtungsvoll empiieblt sieb
Lästris bei Ilanz, àsn 25. Uni 1833. (1169

Iii8. eaZteldel-g-Kaptmann.

Dâ
Imi«» ^mi»M I»

Asbn Uinntsn vom Lesufer in präebtigsr, gescBützter Rage, um
Rigiweg, mit freier Aussiebt nut àie Bergkette. Krosssr sebattiger
Karten n>it liüb.seben Anlagen unà Rubeplätzcben. Kuter Biselu Reelle
tVeiue. Xrättige Uileb. Breuudliebe Bedienung. Bensionspreis Br. 4 à 5,
Aiminer inbegriiten. bis empbeblt sieb bötiicbst

ts
O

O
d

1165/

OllUI'UUlIlleil

àMiu«,

Brämirt:
lVnnnberg 1882. Lsnäs-rclirisn Brämirt:

dVisn 1873.

NîiiLi'âaà ^nàei'.
Kiint. 1000 Uutöl' lldei' Älsei'. ^»ZliKdli^Iii^d

mm ^2'c)^22 7222^ «Ä622 e^22222. mim
In Bvlgs Anleitung àes altbeudibrten Bisensäusrlings von Bigmen (Beuiperatur

19° K.) neu eingeriebtet. Balte und u-arme Bäder, Doucbon und Uoorbäder, besonders

günstig udrkend bei kernlosen, rlrsumatlselmn, bz'steriscben unà mit allgemeiner
Brnäbrungsstörun? zusammenlnlugenden Beiden. Brink- nnà Hnell^vasser von sel-
tsnsr Vorzüglicbkeit. Aiegen- unà Xnbmileln bleibende Vusbügs unà tValdpartien
in àer Xâbe. (Viamala, Rottla. Biz IZevsrin, Laàèr etc.) Visr ?oststnnàen von (lbnr
entfernt; täglieb dreimalige ?ostverbinànng nneb (lbur und nacll Italien. ?ost-
und lelegrapbenbüreau im Hause, detäbrte und Reitpferde. Pensionspreis Rr. 5

bis 6, Aiminer inbegritlen. IvurarU. I'rS.VI.

Xen und eomtortnbel eiugericbtet. Restauration mit Karten und Lier- ì

vàrtbsebatt. Lilligste Rreise. ^uimerbsams Bedienung. !01"9 4

DW?" Ä.S2^ 2.S. "MW
Rs emptieblt sieli bestens î -»-» <

llik iVlàiàsnslait in 8e!imnlli

ist mit dem 3. .Inni H'ieilei' Li'ötkuet und V'ird biemit den vsrebrten Ivurgästen
und Touristen bestens emptoblen. I)er Ort ist blos eine Viertelstunde von Ueiss-
bad entfernt. Xub- und Aiegenmilcb, soude aueb Räder sind ?u baben; für geräumige
Ltallung ist ebenfalls gesorgt. Rillige Rensionspreise. mit Aimmer Riv 4 bis 4. 59.
Bängerer àlentbalt udrd noeb besonders bsrüebsiebtigt. ^ll79

Au geneigtem Ausprucbs empbeblt sicli

/»I </2?

rsinsid lösIiLRer

kswstsr Qualität. Rsrsiàg „ÄUgsnblioltliob". Rin Rfund genügend für 199 lassen.

Ikllrilltiitöil (ü. VL.X H0I71?L1^ Ä 2001^
979^ (U à349/3L) in ^Vee.^j». KU«II»»<R.

^Il kà ill àû Nöistöil fkillöii I)6àt685kil-, eoIoili^Mâikil- unà vi^likil-gâiKilllii^ii.

in grösster àus^vabl und für ^â^n Bedarf, emptlsblt
vn gi'vs et en <I6tniI die Vroguerie-Randlung von

^^Lcdmeeberg", IVIvtvi'tbni'.

A1 x e n b r a ut g r ^ M a g end: t r e r.
Rieser boebfeins. naeb einem alten Ivlosterre^ept

fabrmirte Xräutsr-Uagsnbittsr v/nrds von den bebann-
ten Autoritäten, den Herren Rniversitäts-Rrotessoren
Rr. R. Ruebnsr, I>r. Raiser, Dr. Vdttstein, soude

von vielen berübmtsn ^.er^ten, ude Dr dob. R. Bran?.
Dr. Lcböner in Uüneben etc., als das bests Hausmittel
und udrksamsts Ltomaebillum be?eiebnet. — Leine vor-
7üglicben tVirbungsn bei Hagsnbssob-yirsrdsn aller ^rt,
Uagsnl:ataà, Vsrdauullgsscbväobs, LläbunZsn, Hä-
morrboidsn, Lcl:sl vor ?1siZLbsxsiLSn sto. sto., sind
dureli eine grosse à?abl Danb- und ^nerbennungs-

sebreiben von ^srUen und Baien seit einer Reibe von dabren glänzend bestätigt.
Breis por Blasebe mit Kebrauebsanu'eisung Br. 3. 59 und Br. 2. — ^.eebt 7N

belieben bei B. lb. Aollikoker xum UValdborn", Kallvn, soude in den bebaimten
Xiederlagen der Lcbuà ^Viìl lldtli OttllUll' IZvl Illlitl <i, /ill'ià.

î 1138^ Im unteriieicbneten Verlage ist erscbienen nnà in allen seìnvàsidseben îLuebbandlungen ?u baben:

è
è

è

î Neu« 8i>i>ii in eorpois 8anv.
î ?âàA0sise1i6 VovtrâAs und Ltudi6Q

^ von 2s.kol> (Zd.risting'sr, Btarrer nnd Lebundarsebulinspebtor.

^ VIII und 220 Seiten bb Obtav. I>reis br. k^r. 3.

î 1138/ 'I. Iludpi '8 VtkIilA in I'i'iittpnIvDI.

Muerai- linâ. 2oo11Z2.à àri Aargau).
Von vortreküicdler Ilsiludrbung bei Rbeumatismus, Brustbatarrli (Bungen

sebudndsucbt), Llutarmutb und bei geselnväcbter Kssundbeit überbaupt.
Aur! ^eiebnet sieb ans dureb eine xracbtvvlle Bage mit reiner Bukt uud

durcb gan^ nabe liegende lierrliebe VUldpartieu.
Brenndliebe Bedienbng und billige Brsise. (1089
B älmre Vusbuntt ertbeilt

m àssobliesslilzb m
mit der Beförderung von Annoncen
./eder ^,rt in alle Aeitnngen
Oiigiiml.I'aiifpivisvll "MW obns
^nreebnnngvonBxtrabosten kürBorti
ete. besebäktigt sieb die

Annoncen-^xpeclition

Nuäolk
32 SàlffUwàs ^IlIìlOîl SelUssUinào 32

àarau, öasel, Lern, dbur, Lent, 8t. Lallen,
bugano,l.u?ern.3apperswil,8cbaffbau8en,

8olotburn etc.

Ilollvi- Rabatt bei gim88vi-n
Vnkträgen. "MW Vorberige Lasten-
Wvbei seblägv, Insertions-laidie,
soude

der /eu'eils beabsiebtigten Annoncen
im ivirknngsvollsten Arrangement
stöben gratis und franco vor ^N8»
liibrnng xu Diensten. (1092

ü!Ieiil!zk !iisllkl!gßk siil llie 8tgllt 8t. Kslikil.

Köln>8elik8 V/aZZöf
von

.lolntnn Rill'iit I/itt'inn in Itiiln
(gegenüber dom ^ugustlnerplà).

Das Dutzend Blaseben ?u Br. 16. 80,
das balbs Duzend ?u Br. 8. 50, einzelne
I laseben zn Br. l. 50, lialbe Blaselien
zu 80 Kts., enlpkeblen die Xäliii'svlie
Luokâruokersî und die VsrLauks-
lokale àes ILonsuvavereiris. (42

Wisilmslliàutgl sàlien anxsmszzgligii üsksii.

Doppölt vki'Ltellbare

Lluinon-bitter,
an Benstern /oder Krösse zu befestigen,
empkeblen ^
1110/ Lt. bailor..

0d8 Xtle(l6II6Ìb1dv1l1UIlA8 - NctA'dAIIl
von

à. Lrîàlvr, Lt. Kalieu
ist udeder ndt folgenden Vridbeln Bisel^ sortirt und empbeldt bestens:

HiriAillli'tGL Xoeli- unà ?ÌLàA6Lo1iil'r.

(0000

k. - ^
vî-^tt

^ s B > 4 ^ ^ Z Z
L

Ls.âews,nneil (il verseliietleneu drüsssu lür Lit/- und Buss/uuler



„Den testen Erfüll taten âiejeiiipn Inserate, welche in die Haut ter Frauenwelt planier

SIöl^enl^Tarort

5000' über dem Meer.

Hôtel z. Post und Villa Celina,
1155] Vom jetzigen Besitzer neu eingerichtet, in schöner Lage an der Mündung
des Sertig-Thals, eine halbe Stunde von Davos-Platz, dem Zentrum des Kurorts,
entfernt. Angenehme, windgeschützte Spaziergänge im prächtigen Tannenwald in
unmittelbarer Nähe des Hotels. Pouchen und Badeeinrichtungen, sowie Postbureau

im Hause. Kuhwanne Milch. — Eigenes Fuhrwerk. Täglich zweimal Postverbindung
nach Chur. Landquart und dem Engadin. — Pension mit Zimmer Fr. 4. 50 bis

Fr. 7 pro Tag. Bedienung per Person und per Woche Fr. 1. (M17/SZ)

JUUUUUUUUUUUUUWWWWWVWVW w —- ^
Premdenpension im Schlösschen Tobel |

TkT ü 1_ J — rni* M n *3 M C M A!« AM *V All ft

oooooooocococcoocoocooooo oooocoococoooooooooocoo
o — - - °
o
o
o in der Nähe des Thurbades Bischofszell. g
§ 1159] Schöne Lage. Grosser Garten. Nahe Spaziergänge. Gelegenheit zu O
O Warmbädern und Milchkur. Pensionspreis Fr. 4. — bis Fr. 4. 50. g
g Anmeldungen gefälligst zu richten an jp gQhl&tter. O
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Heinrich Anderegg-Aliler in Bnumadern (St, Gallen

empfiehlt Grob & Anderegg's oder

Wattwiler Kindermehl
(mit und ohne Zuckergehalt), eine leicht verdauliche, sehr kräftigende, dem

kindlichen Magen besonders zuträgliche Nahrung. [1065
Zu beziehen in Apotheken und wo keine solchen sind, in Spezereihandlungen.

1066] Volksnahrungsmittel.
Société des Usines de Vevey et Montreux

Produits alimentaires.
IDirelstlcn und B-o.rea.-a2s: in Is^Tontre-cLnn.

Fabriken für kondensirte Milch in Avenches und Cossonay (Waadt),
Fabrik für Haferprodukte u. verschied. Suppenmehle in Montreux (Waadt).

Vielen an uns gerichtete Anfragen diene hiemit zur gefälligen Notiz-
nahme, dass unsere Produkte in den besseren Kolonial-, Spezerei-, Comestibles-,
Delikatessen- und Mehlhandlungen, in Droguerien, theilweise auch in
Apotheken vorräthig und unter folgenden Benennungen bekannt sind:

I. Produkte zu Suppen, die offen ausgewogen werden:

Haferkernen, ganze E ^
Hafergrütze, gröbere, gebrochene Kernen 13

„ mittelfein III
„ fein II S
„ feinst I

Hafergries, mittelfein gemahlen MF «T

II. Produkte zu Suppen, die offen und in 250- und 500-G-ramm-Päckchen
erhältlich sind :

Hafergries, extra fein gemahlene Kernen F
Hafermehl, aus ganzen Kernen feinst gemahlen H3I

Letzteres wird auch mit bestem Erfolg zur Ernährung kleiner Kinder verwendet.

III. Produkte, die theilweise offen und verpackt abgegeben werden:
Zéamehl, zu Suppen, offen und in Päckchen zu 250 und 500 Gramm,
Fleur d'avenaline, Suppenmehl, nur in Blechbüchsen zu 500 Gramm

und in Blechkisten zu 25 Kilo;
Oettli's Schweizer-KincLermehl, nur in Blechbüchsen zu 500 Gramm.

IV. Unsere kondensirte Milch (Marke Aventicum)
mit und ohne Zuckerzusatz ist nur in Blechbüchsen erhältlich.

Unsere Haferprodukte sind aus bestem Hafer zubereitet und nach einem

eigenen Patentverfahren geröstet, brauchen deshalb einer nochmaligen Röstung
Seitens der Hausfrauen nicht mehr und ergeben 20 °/o mehr guter schmackhafter

Suppen, als alle andern Haferfahrikate. (B 194 Y)
Sämmtliclie oben angeführten Produkte sind an der schweizer.

Landesausstellung in Zürich in der Gruppe XXY ausgestellt und es
werden dorten, sowie direkt bei uns Aufträge entgegen genommen.

Hôtel und Pension „Johannesburg"
bei Laclien am Ziirichsee.

1129] Comfortabel eingerichtet, auf prachtvoller Anhöhe mit schönster Aussicht,
eine Viertelstunde von der Bahnstation entfernt. Kuh- und Ziegenmolken. Für
Sommeraufenthalt, Kuranten, Touristen, Hochzeiten und Schulen bestens empfohlen.

J. -Wilhelm.

m i

CHOCOLAT
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MXLumUËJmm
t/pÖtil Aerztlich geprüft und empfohlen.

Alb. Schneebeli's

Kindernahrung,
aus bester Schweizermilch bereitetes Fabrikat für
Kinder und Kranke, aus der Fabrik von Nahrungs¬

produkten

Affottern a. Albis (Schweiz).

Schon im zartesten Säuglingsalter wird von ersten mediz. Autoritäten
des In- und Auslandes die vorteilhafteste Wirkung konstatirt. Empfohlen in
Fällen von Diarrhoe und Erbrechen. Bezüglich nachweisbar gelungener Zusammensetzung

dieses Präparates ist demselben ein hervorragender Ruf gesichert. Zu

beziehen in allen bedeutenden Apotheken und Droguerien der Schweiz; in
St. Gallen bei C. W. Stein, Apotheker. [1167

GasUkof lad Pension

zum „Sternen" mit Dépendence
am XValiensee Obstalden am XVallensee

Täglich dreimalige Fahrpost-Yerbindung von und nach Station Mühiehorn

1168] 1st eröffnet. (OF61 Gl)
Es empfiehlt sich bestens JE. JElamm.

Meggen am Vierwaldstättersee.

Maus und Pension Gottliekii.
1185] In schönster Lage am Landungsplatz bequem und angenehm eingerichtet,
mit Balkons und grosser Veranda, grossen, prachtvollen Parkanlagen und Seebadanstalt.

Kalte und warme Bäder im Hause. Reelle Weine, gute Küche und billiger
Pensionspreis, sowie aufmerksame und freundliche Bedienung.

Höflichst empfiehlt sich 1Y1. Gryg"©!*.

*I
'éf.
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TviiiTiai is FV'iolaii
im Solothurnischen Jura (bei Olten). (H2isoq)

1173] Klimatische Station (2130' ü. M.) für Rekonvaleszenten,
Brustleidende. Skrophulöse, Nervenkranke, Blutarme. Angenehme Sommerfrische.

Stärkende Gebirgsluft; ausgedehnte Nadelholz Waldungen; herrliche

Alpen- und Fernsicht; Bäder; sehr komfortable Einrichtung.
Kurarzt. Postverbindung mit Gäubahnstation Egerkingen (> Stunden).
Pensionspreis (mit Bedienung etc.) Fr. 4. Zimmer von Fr. 1 an.

Näheres siehe Nr. 33 der „Europäischen Wanderbilder" und Prospekt.

m

Gestrickte Corsets
aus rother Wolle, auf der Maschine gestrickt, umschliessen den Körper eng und
warm, ohne irgend unbequem zu sein; die nur zum vordem Schluss und in der
Rückenmitte eingeschobenen Metallstäbe sind weich und biegsam, so dass sie durchaus

nicht belästigen.
Für Diejenigen, welche ein fest anschliessendesStoff-Corset nicht vertragen können

und doch eines festen Haltes bedürfen, sowie auch für Magenleidende wird sich das
gestrickte Corset äusserst praktisch erweisen. Probe-Corsets per Nachnahme.

ggr Haupt-Dépot für die Schweiz bei [Sil
E. G. Herbschleb-Ammann, Romanshorn.

3^- Keine Sommersprossen!!
keine Finnen, Mitesser, braune Flecke, gelbe Haut, Falten des Alters entstellen
das Gesicht, wenn man die .„Orientalische Rosenmilch" von Hutter & Cie.
in Berlin anwendet. [1127

Dépôt bei J. U. Locher, Marktgasse St. Gallen, in Flacons à Fr. 3.

Ferien- oder Sommer-Aufenthalt.
1042] In einer Privatbesitzung Interlakens kann eine vollkommen
eingerichtete Wohnung zur Führung eigenen Haushaltes monat- oder
saisonweise gemiethet werden. Garten zur Verfügung. — Näheres
bei der Expedition dieses Blattes.

Kauflustige für diese schöne Besitzung wollen sich zur Besichtigung

des Planes ebenfaüs an die Expedition wenden.

Erholungsstätten für Kinder
us?] am Aegerisee. (Miseszj

Anderthalb Stunden oh Zug. — Prospekt.
Besitzer: Hürlimailll, Arzt.

.M IiàilIMIx Iislieli ii^ilîVli IllMâ, vàlllie in â!è kRli à ki'WimIl UlgUU/

ölldl)^ über üem lVIeer.

Hotel ?08t uuä VillA (^eliiiii.
1155) Vom )etXZ-en Lesit?er neu einAericlitet, in soböner LaZe un àer ÄlündunA
des Lerti^-dbals, eine baibe Ltunàe von Lavos-Liat^, dein. Centrum àes Xurorts,
entkernt. Vn^enelime, udnàAesebûtxte LpaXer^an^e im präebti^en dannenualà in
unmittelbarer Xäbe àes Hotels. Loueben unà LaàeeinriebtunAen, soude dostburean

im Hause. Ivubu'.arme Alilelu — diZ^enes dubiuverk. dablieb s:u'eima1 Lostverbindnn^
naeb Lbnr. Lanàciuart unà àem dn^adin. tension init bitumer dr. 4. 59 dis

dr. 7 pro VàA. LeàienunZ' per person unà per iVocbe dr. 1. (X I <78/)

Lrkmàenpsnsà à Lkdlössedsn lodkl s
czoîZooooovovoLovovoovvooo o ovvoooovvvooooooooooeoo
o _ T»

o
o
o in àer Italie àes rkurdaàes Lisàoks2k11. o
8 1159) Loböne LaAe. drosser darten. Xabe Lpaner^äno-e. dele»enbeiì ^u O

0 tVarmbâàsrn unà Xilcbknr. Lonsionspreis dr. 4. — bis dr. 4. 50. H
A .4nmsIàunZ-en AekälliAst ?u riedten an ^
oooooooooooooooooooovoczv o ooooooooooooooooooooooo

lltiili itli tiiài ^K-tlài- iii kl'WMàlì l!s!>à!

ein^üedlt «85 SAs's oàer

ILîiiàerinelil
(mit unà odne /ueker^ebalt). eine leiebt veràauliobe, sodr kräkti^ende, àem dimL
lieben Xa^en desonàers ?uträZ-üede XabrunA. (1965

lu belieben in àpoiliàn unci wo keine solcden sinà, in 8pe?ereidancilungen.

1066)

Société àes Usines àe Veve.v et Uontieux
?rc>àit8 alirasutairsL.

Fabriken für kobàilsirie lVüIcli în ànebes unö OossonA^ ^Wasüi),

fàik für ffeferproäukte u. ver8ebieci. Luppenmeble in IVIontreux sMncit).
Vielen an uns ?eriedtete ^nkraZen àiene diemit ?nr AekâlliAsn Xoti^-

nadms. àass unsere Lroànkte in àen besseren lvolonial-, Lps^erei-, Comestibles-,
Delikatessen- unà XeblbanàlunZ-en, in Dro^nerien, tbsil^veise aucb in Vpo-
tbeken vorrâtlÛA unà unter tollenden LensnnnnAen bekannt sinà:

I. Lroàukts 2U Luxxsu, àis àu ausZsvoZsu vsràsu:

Hs-kerdernsu, Aan?s ZU ^
Hs-ker^riitZio, gröbere, Aebroebene Lernen ZZ ^

„ mittelkein III
„ kein II à
„ keinst I ^

Liaker^ries, mittelkein Aemablen AIZL' ^
II. Lroàudts 2U Luxxsu, àis okksu unà in 22O- uuà 5Oll-^rs,miU'?âo^ebeu

srliältliod àà:
ÜAker^ries, extra kein Aemablene lxernen
Hs.ksrw.ek.1, aus Aan^en Xernen keinst Z-emablen Hi>I

Xetxterss ^virà aueb mit bestem drkolss ^ur druabrunA bleiner Xinàer veiuvenàet.

III. ?roààs, àis ìbsilvsiss okksu uvà vsrxsât abZsZsbeu ^sràsu:
2êai»od.I, ?u Luppen, oiìen unà in daebeben ?u 250 unà 500 dramm,
l'Isu.r â's.vov.s.1ine, Luppenmebl. nur in IZIeebbücbsen ^u 500 Oramm

unà in Lleebbisten 7U 25 Xilo;
Oettlt's SvIi'v?eÌ2er-ILiQâoriuàI, nur in Lleebbüebsen ?u 500 0ramm.

IV. Unsers bouàsnsirts àvli (lilarks ^ventieum)
mit unà ebne llucber^usat^ ist nur in Lleebbüebsen erbältlieb.

Unsere llakerproàubte sinà aus bestem Naker Zubereitet unà naeb einem

eigenen datentverkabren geröstet, braucben àesbalb einer noebmaÜAen XöstunA
Leitens àer Xauskrauen niclit mebr unà ergeben 20 mebr Auter sebmaeb-
bakter Luppen, als alle anàern Ilakerkabrilcats. (IZ 194 V)

H'àmtliebe oben nnxekiibiten l?roànkte sîntì nn à sebivàei-.
lbanàtìnsàllnnir in Xiii idr in tier birnppe XXV nnsxesteiit nnà es
neiden dorten, sonie direkt bei nus Vntträ?e ent^eiren genommen.

l-iötsl unl> f'snZion „lolisnnôZhuiîg"
Ix i I ^ ?» < It i» kìiii <

1129^ (lomkortabel einAeriebtet. auk pracbtvoller Vnböbe mit scbönster Vussiebt,
eins Viertelstunde von àer Labnstation entkernt, lvub- uncl ^ieAenmolben. dür
Lommeraukentbalt, Ivuranten, Touristen, Xoeb^eiten unà Lebulen bestens empkoblen.

G » i

cttocol/n
à I. â ^ ^

illM R!»
VêâàWv,

^oiltîitdì ^ei>rüst Uttt! einiitoliì611.

Làâoi'riài'uriA,
ans bester Zllbvsiüsrmilcb bereitetes dabribat kür
Xinàsr unà Xranbs, aus àer dabrlb von Xabrun^s-

Produkten

Hffoîtel'li a. ^Idi8 föellvvix).
Lcbon im 2artsstsn LäuglinZsaltsr virà von ersten insâà Autoritäten

àes In- unà ^.uslanàss àie vortbeilloaktests iVirkunx konstatirt. Xmpkoblen in
dällen von Viarrbos unà Xrbrscben. Leîlû^lieb naelnveisbar ZslunZensr Zusammen-
set^unA clioses Xräparates ist demselben ein lisrvorraZsnàer Iluk Aesiebert. /^u
belieben in allen bedeutenden ^potbeben und DroAuerisn der Lebumi?; in
Lt. fallen bei O. Vk. Ltsin, Vpotbeber. (1167

<!.mlb»k UNil l'.uisi.ni

lWi „Stvriìviì" mit vchkàiok
!l III >V->NSI2SSS Oi)KtlÄlÄ6l1 VVuNSQSSS

Incrlieb àwlûUgv Vûìlipbà-VerdlbâunA von tlllà Uüä 8tüti0il IViubleborn

<zi'<>4IritzV. (0^6161)
Xs omi'tieblt siâ destons dklÄ2Z2222.

IIsZZen â Viêrvalàstàttêrsee.

Xiià >»»! kài iìottlià
1185^ In sebönster Xa^e am danàunZsplatx beeiuem unà an^enebm einAeriebtet,
mit Balkons nnà Arosser Veranda, grossen, praebtvollen darbauls^en unà Lssbaà-
anstalt. Xalte unà ^varme Läder im Lause. Lsells iVeine, Ante Ivüebe unà billiger
l'ensionspreis, soude ankmerbsame nnà kreunàliebe LeàiennnZ'.

Xvkliobst empkìeblt sieb IVI.

K
8
K
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^X l tl'ltt tl tS I^l 'itîl tt l t
im 8o!otliupn>8eli6n llli'a (bei 01ten). (X2150E

1173) Xlimatisebe Ltation (2130' ü. N.) kür Làonvalesîienton. Lrnst-
leidende. Lkropbulöse. Xervenbravke, Llntarine. VnAknebino Souiinor-
kriselie. Stärkende LebirZslnkt; anssseàsbnte Xaàelbol?>valànnZ-en; berr-
liebe Vlpen- nnà dernsiebt; Lâàer; sebr koinkoràbie LinriobtnnA.
Xnrar^t. Lostverbinàun^ mit Länbabnstation LAerkinZen (> Stunden).
Lensionspreis (init Leàiennn^ etc.) dr. 4. dimmer von dr. 1 an.

Xäberes siebe Xr. 33 àer ^duropäisebsn V'anàsrbilàer" nnà Lrospekt.

M

LrostiiektL (îoisets
ans rotber iVolle. ank àer blascbine Kestriekt, nmscbliessen àen Xörper en^ nnà
rvarm, obne irgend unbequem ?u sein: àie nur 7um voràern Leblnss unà in àer
Lüekenmitte einAsscbobenen Zletallstäbe sinà umieb nnà biegsam, so àass sie ànrcb-
aus niobt bslästi^en.

dûr vis)enÌAen, belebe ein test anscbliessenàesLtokk-Lorset niebt vertragen können
nnà àocb eines testen Haltes bedürfen, soude aueb kür à^enleidende udrà sieb das
Aestriekte t'orset äusserst pradtiseb eru-eisen. Lrobe-Lorsets per Xaebnalrme.

Hauxt-Däxot kür àis Sàsi- bei (8l1
ü. <». Herì)svliled-áiiiiiianii) komanstiorn.

Iê° XÄUS Lc»riiirisrsx>rc>KSSii!î "Wk
Keine dinnen, Alitesser. braune Ileeke. ^elbe Laut, dalten des Alters entstellen
das desicbt, uenn man die ,,0rÌ6Qts.I1soIie Iî>ossQ.rn1Iolû" von Lutter à Lie.
in Lerlin anu endet. (1127

Depot bei àk. II. Doolier, XarktAasss Lt. Kallen, in dlaeons à dr. 3.

lories- 0Ü6r 8vwiii6i-ààtlià
1042^ In àer XrivàssiànZ IntsrlàenZ lknnn eins vollLonnnsn
sinZerielatets WoLnnnA sur ?ülarnnA eigenen Unnslanltss inonnt- oder
sniLonvvsiss Asrnistlaet werden. Ltarten 2nr VerknAnnA. — I^ülisreL
Lei der Expedition dieses Llattss.

XanklustiZs knr diese solaöns löesitLinnA wollen sied, ^nr Lssied-
tiZnnZ des Llnnss edenlads nn die Expedition wenden.

AààZssàà kür Hià
"Wl 3.IN ^.SZ'SriKSS. PI1SSS?)

^.näerkduld Ktnnàen od 2uK. — I'rospeivt.
VöLitlei l Hül'limann, ^17t.



„Den besten Erfolg lallen diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen:1

Gotthardbahnstation
Schwyz-Seewen

5 Minuten. Bad Seewen Am Lowerzersee;
Brunnen per Bahn

15 Minuten.
Zwischen Mythen und Kigi im herrlichen Thale Schwyz gelegen.

Hotel. Mineralbäder zum Rössli. Pension.
Eisenhaltige Mineral-, See-, Douche- und auf Bestellung Sool-Bä&er. Kuh-

und Ziegenmilch. Post und Telegraph. Billige Preise. Prospekte über Einrichtung,
Preise etc. gratis und franko. Den Tit. Kurgästen, Reisenden, Vereinen und Schulen
empfehlen ihr altbekanntes Etablissement bestens

Wittwe Beeler & Söhne.
11461 ME" Olfen vom 15. Mai his im Oktober.

Ein far jede Hausfrau

Universal-
von G. Fietz & Sohn

ist das beste und bil-
In jedem Herd und Ofen
Arbeit in Kupfer mit
nung. Kein Anbrennen

praktisches Geschenk

Koch-Topf
in Wattwyl
ligste Küchengeräth.
verwendbar. — Saubere
durchaus reiner Verzin-
der Speisen möglich.

Das Ausströmen des Aromas verhindert. Dampfverschluss ohne jede
Gefahr. Grosse Zeit- und Holzersparniss garantirt.

Vorräthig- in verschiedenen Grössen. Preis-Courant und Prospekt gratis.

Zeugniss. Der stete Gebrauch des Universal-Kochtopfes zum Backen, Dämpfen
und Dünsten befriedigt vollkommen und bestätigen wir unserseits oben angeführte
guten Eigenschaften gerne. Es ist dieses ausgezeichnete Fabrikat nicht mit
gewöhnlichen Bratpfannen zu verwechseln. Zur Vorzeigung von Musterstücken sind
wir gerne bereit. fteäaktion der „Schweizer Frauen-Zeitung"
486] im „Landhaus" in Neudorf-St. Gallen.

Pension und Mineralbad Nuolen
am obern Züricbsee, unweit Lachen.

Eröffnet mit Mitte Mai.
1084] Klimatischer Kurort, täglich frische Kuh- und Ziegenmolken. Mineral-, Sool-
Dampf- und Douche-Bäder der stark schwefel- und eisenhaltigen Mineralquellen,
angezeigt gegen Krankheiten des Blutes: Blutmangel, Bleichsucht etc., sowie die
hysterischen und Frauenkrankheiten, Folgezustände nach schweren fieberhaften
Krankheiten und Wochenbetten, nervöse und allgemeine Schwäche, Neuralgien,
Scrophulosen, Rheumatismus und Gicht.

Empfohlen für Reconvalescenten und schwächliche Personen.
Nächste Bahnstationen Lachen und Siebenen-Wangen, wohin täglich zweimal

Fahrgelegenheit geboten ist. — Telegraph im Hause. — Postablage.
Pensionspreis von Fr. 4 — 5 täglich, je nach Zimmer. Aufmerksame Bedienung.

Wwe. Vog~t-Stählin.

Schwarzenberg* (Kt. Luzern).

Hôtel und Pension
„zum weissen Kreuz und Pfisterhaus"

ist wieder eröffnet. Pension für Mai, Juni und September Fr. 3, Juli
und August Fr. 3. 50. Zimmer à 50 Cts. bis 1 Fr. Postwagen, Abfahrt
Station Malters nach Schwarzenberg 11 Uhr 30 Minuten Mittags, und
Abends 6 Uhr 40 Minuten. Telegraphenbureau. Gute Küche, reelle Weine,
sowie aufmerksame Bedienung zusichernd, empfiehlt sich bestens

1183]

^Wallis

JA SclAerrer.

Leukerbad. Schweiz
(Gypstbermen — arsen- und eisenhaltig.)

1091] Schön gelegen (1415 Meter über Meer), von ausgezeichneter Wirkung bei
Hautkrankheiten, Rheumatismen, Scropheln, Quecksilbervergiftungen,
Frauenkrankheiten etc. Luftkurort. — Nähere Auskunft und Prospekte gratis bei

A. Brunner, Badarzt.

Mineralbad und Luftkurort zum „Säntisblick",
Walflstatt (Appenzell A. Rh.).

Eröffnet mit 1. Juni.
1137] Das Wasser ist laut amtlicher Analyse, herausgegeben am 10. Januar 1881
von Herrn Kantonschemiker Arnbühl in St. Gallen, ein starkes eisenhaltiges Mineralwasser

und ist damit die Heilkraft desselben für folgende Krankheiten zu empfehlen:
Lähmungen, Beinfrass, chronischer Rheumatismus, Gicht, veraltete Catarrhe,
Bleichsucht, Scropheln, Ruhr, Histerie, Frauenkrankheiten, Magenleiden,
Nervenschmerzen und beginnende Lungenschwindsucht.

Douchen und Schwitzbäder, Eichenrinden- und Soolbäder etc. Milch und
Molken. Geschützte Lage. Angenehme Tannenwaldungen mit schönen Sitzplätzen.
Reinliche, gute Küche. Aufmerksame Bedienung. Schöne Zimmer von 75 Cts. bis
Fr. 1. 50. Aerztliche Hülfe schnell bereit. (M1380G)

Pensionspreis Fr. 4. 50. — Prospekte gratis.
Es empfiehlt sich bestens ,r „A. Knopfel, Besitzer.

Die Handelsgärtnerei von Jb. Altwegg
in Riiti (Kt. Zürich)

empfiehlt für kommende Pflanzzeit ihre sehr grosse Auswahl von Topf- und
Freilandpflanzen in besten Elite-Sortimenten zu billigsten Preisen, als: Bosen, in
Töpfen eingewachsen, Pyramidenrosen, Schlingrosen, Theerosen, Noisette- und Bengal-
oder Monatsrosen. Aurikeln, extra Prachtsorten. Primula veris oder Sammetprimeln.
Pellis perenis. Extra gefüllte Müllerblümchen, weisse und acht scharlachrothe.
Aquilegien in vielen Farben, gefüllte und einfache. Anderweitige perenirende Pflanzen
in schönster Auswahl. Fuchsien in 50—70 der besten Sorten, gefüllt und einfach.
Geranium zonale, gefüllte und einfache; scarlet Geranien in 150 Elite-Sorten:
dergleichen buntblättrige, extra schöne Sorten, ebenfalls gefüllt und einfach blühende :

Pelargonien oder Glocken-Geranium in über 100 der vortrefflichsten Sorten; engl.
Odier und Diadomatum. Pelargonium Cateripe oder Eplieu-Geranium, gefüllt und
einfach blühende (neueste Sorten). Topf-Nelken, schönste gefüllte, remontirende.
Orassula coccinea, sehr schön blühende. Ageratum in 4 Sorten. Azaleen, indische
und politische, für's Freiland und Mollis. Rhododendron und Kalmien, schön mit
Knospen besetzt; Erica, Heliantliemum, Mesembrianthemum in vielen Sorten. Chrysanthemum

indicum oder Winter-Astern in 120 der besten Elite-Sorten. Bouvardien,
gefüllte und einfache; Petunien, Pensternon, Heliotrop oder Vanillien, Lantanen,
Lobelien, Coleus, Älternantherci zu Arrangements von Teppichbeeten billigst.
Dekorationspflanzen für Verandas, Balkone, Blumentische, Aquarien etc., sowie jeder Art
Blattpflanzen und viele Sorten Palmen. Dracaenen-Farne, Lycopodien, Agaven,
Arabien, Phorenium Pandanus und Eryngium-Begonien etc. sind jeder Zeit in schönen
Exemplaren zu billigsten Preisen vorräthig. [1097

Frische Bindereien, gut und geschmackvoll arrangirt, werden jederzeit pünktlich
besorgt und in sorfältigster Packung versandt. — Von Mitte Mai ab versende

auch Sommerflor und Gemüsesetzlinge aller Art, sowie eine Partie schöne kultivirte
Edelioeiss-Pflanzen nebst anderweitigen Alpenpflanzen mehr. Preisverzeichnisse gratis.

Faule use e-S a ci
Luftk,5enilch' am Tliunerae, Berner Oberland.
1149] Analyse und Wirkung der Heilquelle ähnlich Weissenburg, Contrexé-
ville, Lippspringe: vorzüglich bewährt bei Brustkrankheiten, Rheumatismen, Blut-
armuth, Nervenleiden. Reizende Lage (800 M. Li. M., 200 M. ü. d. Thunersee).
Herrliche Fernsicht. Ausgedehnter Waldpark. Komfortable Neubauten.
Dampfschiffstation Spiez. Telegraph. Saison Mai bis Oktober. Kurarzt: Dr. Jon-
quière. Brochuren und Prospekte gratis durch die
(O J 28) Besitzerin: Familie Müller.

Jakob«b m (1.
(Appenzell Inner-Rhoden.)

Bad- und 2v£oll^eml^*uir--^-3nsta,lt.
Eröffnet seit 1. Mai.

1181] Postverbindung mit jedem Zug der eine halbe Stunde entfernten Eisenbahn-
Station Urnäsch, Linie Winkeln-Herisau-Urnäsch. Wasser stark eisenhaltig1,
eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren, und zwar in allen Fällen, in denen
überhaupt eisenhaltige Mineralwasser indizirt sind.

Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für hartnäckige
chronische Rheumatismen aller Art. — Aeusserst milde Lage, frische reine Alpenluft,

Molken, Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Alp. Dampf- und Douchenbäder,
schattige Promenaden. Kurarzt: Dr. Germann in Urnäsch. Auf Verlangen wird
der Prospect samrnt Preis-Courant franco zugesandt.

Sorgfältige Bedienung und möglichst billige Preise zusichernd, empfehlen
sich ergebenst

M. Zimmermann-Gmür.
Zimmermann-Osterwalder.

Prämirt an allen Ausstellungen.

Dennler's Eisenbitter
Interlaken.

1075] An der Hand von zwanzigjähriger Erfahrung kann dieses werthvollste
Eisenmittel den Hausmüttern zu ihrem eigenen stärkenden Gebrauche, sowie
für ihre kleinem und grössern Kinder nicht genug empfohlen werden. Die
verschiedenartigsten Stadien der Bleichsucht, Blutarmnth, Schwächeznst'dnde etc.
finden durch Anwendung von Dennler's Eisenbitter rasche Heilung, und kehren
gesundes Aussehen, Esslust und Körperkraft allmälig wieder zurück. Viele Tausende
von Müttern und Kindern (Knaben wie Mädchen) verdanken ihm ihre wiedererlangte

Gesundheit.
Bei beginnendem Alter ein herrliches Stärkungsmittel für beide Geschlechter,

wird dieser Eisenbitter neuestens mit Erfolg auch bei Diphtheritis angewendet.
Säugenden Müttern sehr anzuempfehlen.
Unterstützungsmittel bei Frühjahrs- und Sommerkuren.

Dépôts in allen Apotheken.

Erholungsstation für Kinder
m Neuenhof bei Baden (Sclweiz),

1153] Bei gemüthlichem Familienleben grösste Sorgfalt für die anvertrauten Kinder.
Grosse gesunde Lokalitäten ermöglichen auch bei jedem Wetter ungehemmte
Bewegung der Jugend. Gartenanlage neben dem Hause und prächtige Buchen- und
Tannenwälder in nächster Nähe bieten reizenden Aufenthalt bei der Hitze. Auf
Verlangen steht ein Fuhrwerk zur beliebigen Disposition.

Referenzen bei Herrn Dr. Rieiweg, Dietikon bei Zürich, und nähere
Auskunft ertheilt willigst die sich bestens empfehlende (OF 1161)

Familie Vosei'-Dieboltl.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckerei in St. Gallen.

,à WN àâdkii IiiM'à veleliö l« iiö D.»ll llöl' b'MMM UlATêii "

0ottbaräbg.bn8tation
Lobxv^2-3S6W6Q

3 Minuten. Laà 8ooivoii Am Dower^ersss;
Brunnen per Labn

13 Minuten.
Aiviseliöll U)'tli6n 11ml Dig'i im liN'iIieiiM liiäis 8Dxvvx tz'6lvb'6ii.

Hàl. Mnei'^Idâàei' 2!UQ1 Iî,0L8li. kell^ioii.
LissàltiZs Mnsrs.1-, Lss-, Douebs- und auf Lsstellung Zool-Lâàsr. Lub-

und ^isgenmileb. Xost und Xelegrapb. Billige Xreiss. Xrospskis über DinriebtunZ,
Xrsiss stv. gratis unâ franko. Den lit. Lurgästsn, Xsisenäen, Vereinen unä Lebulen
empteblen ibr altbêkanntss Xtablissement bestens

V/ittv?e Leeler öd Lökne.
Nê" Oàn vom 15. Rai à im Oktober.

Lili fill' .jà Ililll^'l üII

Universal-
von 6. 5iei? <à 8olin

ist àas lzsste unä dil-
In isàsin Lsrl nnà Dien
Arbeit in IDi^ksr init
nnn^. Xsin Anbrennen

pia!itàe!i68 ^^elloilk!

^eeli-I'ei)!
m ^Vaitw^I
lÎKSte àokon^srâtii.
verwenädar. — Landers
àuràans reiner Verein-
äer Lp eisen inö^Iied.

Das ^.usströinen cìss ^Aromas vsrdinäsrt. Dain^ivsrseiilnss oiins isäs
Dsiadr. Drosse ^eit- unä LoDersxarniss ^arantirt.

VorrâtiiiA' in vsrsedieäsnsn Drösssn. Dreis-Dourant uni Drospskt gratis.

Der stete Lebraueb cìss Xnivsrsal-Loobtopfes ^um Laoten, Dämpfen
unä Dünsten befriedigt vollkommen unä bestätigen wir unserseits oben angetübrts
guten Xigensebaften gerne. Xs ist äieses ausgs?eiebnets Xabrikat niebt init gs-
wöbnliebsn Bratpfannen ^u vsrwsebseln. Xur Vorzeigung von Mustsrstüeksn sinä
wir gerne bereit. ^sàaktioii àsr „Lob^sinsr?rauêu-2êiàg"
486) im ^Xanäbaus" in Lsuäorf-Lt. Lallen.

?en8Ìon unà Uineraldaà Xuoien
anü edsrn LZnriedsee, nn^veit Daeden.

Iär «>Ni^< t »»»iî lAliîî«
10341 Llimatiseber Lurort, täglieb friselis Xub- unä ^isgsnmolken. Mineral-, Lool-
Dampf- unä Douebe-Bääer äer stark sebwekel- unä eisenbaltigen Mineralquellen,
angezeigt gegen Lrankbeiten äes Blutes: Blutmangel, ölsiebsuebt ete., sowie äle
b^sterisebsn unä Xrauenkrankbeiten, Xolge^ustänäs naeb sebweren tlsberbaktsn
Lrankbeiten unä Voebenbettsn, nervöse unä allgemeine Lebwäebe, Lsuralgien,
Leropbulossn, Xbsumatismus unä Diebt.

Xmxtoblen tur Xeoonvalesosnten unä selnväolrlicbe Xersonsn.
Xäebste Dabnstutionen I^aolisn unä LisbSNöN-VfAQZSN, -volnn tü-lieb?n'eim al

Xabr^slsAenIieit Z-eboten ist. — XeleAraxb im Hause, — Xostablaxe.
Xensionspreis von I'r. 4 — 2 tu^lieb, D naeli Zimmer. Aufmerksame XsäisnunA.

^( IllVLII XXIlboi ^ (Xt. Ill/tl l».

H«îSl Uìn«K

„MW VtiWM klM Wà ?gàdR8"
ist ivieäer eriiàet. Xsnsion für Mai. äuni unä Leptember Xr. 3, äuli
unä à^ust Xr. 3. b». Zimmer à 50 Xts. bis 1 Xr. Xoslnva?en, 4.bfabrt
Ltation Malters naeb Lelr^ar^enbsrA 11 Xbr 30 Minuten Mittags, unä
^benäs 6 Xbr 40 Minuten. Xele^raxbsnbureau. 6ute Xüeks, reelle >Veine.
sovie aufmerksame Deälenun^ xusiebernä, sinxüeblt sieb bestens

1183i

^^kìlli-s IivZKkvrlbaâ.
((D^^std.sr'insn — nrsSn- nnd SissndnItiA.)

10911 Lobön ^ele^en (1415 Meter über Meer), von aus^s^eiebneter 5VirkunA bei
Hautkranklisitsv, ^lisumatismsu, Loroxkslll, ^usvksilbsrvsrgiktuNZsn, ?rausu-
KranKllêitêN ete. Imktkurort. — Xäbere Auskunft unä Xrospekte gratis bei

t.

IVIinkralbal! unl! l.uitliul'ol't ^um „8änti8dlieli",
s^pp6D^6l1 X.. kk.).

Hr'Dà.st rnit 1. àni.
1137) Das Nasser ist laut amtlieber Lmal/ss, beraussss^eben am 10. äanuar 1881
von âerrn Xantonsebemiksr in Lt. Hallen, ein starkes eisenbalti^es Mineralwasser

unä ist äamit äie Heilkraft ässselben für fol^enäe Xrankbeiten ?u emptsblen:
IläbwunZöQ, Làîrass, àoQisobsr Iî>bsumZ.tismus, ^iobt, vsraltsts Oatarrbs,
LlsicbsueXt, SoroxbslN, IZ>à, Histsris, ?rs,tiêàZà!iôitsn, UaZslllsiàêll, Nerven-
svbmsr^su unä bsgàênàs litmZsQsobvtwàsucbt.

Douvbso unà Lobvrit^bää.sr', LivbsuààêN- uvà ZooUza^sr ete. Milvb unä
Molksll. (4ssvXüt2ts I^aZs. ^nASnebme XannenwaläunASn mit scbönsn Litziplätxen.
Xeinliebe, Ante Xüebs. Vulmsrksams DeäienunA. Leböns dimmer von 75 Xts. bis
Xr. 1. 50. .àtliebs Dülks sebnell bereit. (M1380D)

Xerrsionsprsis Xr. 4. 30. — Xrospàts gratis.
Xs emxbsblt sieb bestens

d. Kiwpio!, Dssit^sr.

Dis Hs.QliôIsZààsrsi von I'd.
in lî^ûìî ^Lt. Xüi'ieii)

emptlsblt für kommenäe Xilan^^eit ibrs ssbr grosse .tuswabl von ^0^1- unä Xrsi-
Ianâpâg.N2Sll, in besten Xlite-Lortimenten iiu billigsten Xrsisen, als: Xêosea, in
Xöptsn eingewaebsen, Xz/ru«îànrc>«6tt, Ke/^inArosen, X/i-eerosea, TVoisette- unä TZenAuX
oàer âttttt.zrose». Murt/rebì, extra Xraebtsorten. Xrinut?» ueris oäsr Lammetxrimeln.
XsMs 2)6ren.fs. Xxtra gefüllte 4Xtt7/erb?ûmc^6/î, weiss« unä äebt sebarlaebrotbe.

in vielen Xarben, gefüllte unä einfaebs. .knäerweitige ^ereitire/t^ö X/?an,?en
in sebönster Vuswabl. X^îte/isie» in 50—70 äer besten Lorten, gefüllt unä sinfaeb.
<?6rn?»'»m gefüllte unä einfaebs; sendet <?er»nien in 150 Xlits-Lorten.- äer-
gleieben buntblättrige, extra sebone Lorten, ebenfalls gefüllt unä eintaeb blübenäs:
X6?ar^o?îfe» oäer ^De/ren-Aerniàm in über 100 äer vortreftliebsten Lorten; engl.
Drber unä Diaàimèum. IV^ov/o/nto», (bteri^ö oäsr 77^/tctt-f7erroeiung gefüllt unä
sinfaeb blüksnäe (neueste Lorten). VoxDiVâett, sebönste gefüllte, rsmontirenäe.
Orressttà coceiiîeu, sebr sebon blübenäs. ii^ 4 Lorten. M^a7een, inäisobs
unä pontiseks, tür's Xreilanä unä Mollis, unä Xf'ttbnieu, sebön mit
Xnospen besetzt; Xlrmcr, //âunâemttm, 7ltese»îb>'îanâe»ut??î in vielen Lorten. (7/rrisarì-

oäer IXIntei'-Msteru in 120 äer besten Xlits-Lorten. 71otte«räie/z.
gefüllte unä einkaebe; Xetunfen, Xenst6?'no>î, 7/âcbro/) oäsr Vtt?èi7à6n, Xautuueu,

Oo?6»,s, M?t6>umni/ìertt ^u Arrangements von Xeppiebbeetsn billigst. X)e/ro-
Veranäas, Dalkons, Xlumsntisebe. Aquarien ete., sowie ieäer Vrt

unä viele Lorten Dubne». 7)rreeu6ttett-XMi'ne, Di/eo/^orêlen, Mf/uren,
X/ìore»ftt»i ânckorus unä ^rMANtm-2ZeAS»à ete. sinä )e.ler Xeit in sebonsn

Xxsmplaren xu billigsten Xreisen vorrätbig. ^^97
Xrisebs 7Z»u?ers?'6u, gut unä gsselimaekvoll arrangirt, wsräen ieäerxeit pünkt-

lieb besorgt unä in sortältigster Xaekung versanät. — Von Mitte Mai ab versenäe
aueb t?o»»mer/?or unä f^emàset^ÓM aller Vrt, sowie eins Xartis scböns kultivirte
^L?weis«-X/?a^sn nebst anäerweitigen M^enx/^^^^^^ mebr. XreisVer^emàisse gratis.

?AHKlv»svv L«.à
il», 'klmiMM, lierner Olerlinul.

1149) Analyse unä V/irkung äer Heilquelle äbnlieb >Vsissenburg, Xontrexe-
ville, Xippsprings: vor?üglieb bewäbrt bei krustkranklieiten, fîkeumaiîsmen, klui-
armuib, I^iervenleicien. Rei^enäe Xage (800 IVI. ü. M.. 200 M. ü. ä. Xbunsrsee).
Xlerrlicbs Xernsicbt. A.usgeäebnter 5Valäpark. Xomfortabls Neubauten.
vampfsclMstation 8pie?. lelegrapb. 8aison Mai bis Oktober. XurarM: vr. Ion-
quiöre. Lroeburen unä Xrospekts gratis äureb äie
(0 9 28) àsàrói.- XVr)/t/f/e Ibfâer.

— d tt « lo <r <1. —
Imior-Ddoàoii.)

1181) Xostvsrbinäung mit ieäem !^ug äer eins balbe Ltunäs entfernten Lissttbabll-
Ltation Ilrnäsob, Xinie 'VVinkeln-Dsrisau-Xrnäseb. ^Vasssr stark eissudaltiA,
eignet sieb äaber vor?üglieb ^u Xrinkkursn, unä xwar in allen Xällsn, in äenen
überbaupt sisenbaltige Mineralwasser inäi^irt sinä.

Die Xaäer sinä äureb viele Xrfabrungsn bsrübmt, bssonäers für bartnäekige
obrouisobs Iî>bsunis.tisNlSQ aller Vrt. — ^.susserst miläe Xage, frisebe reine ^Ipsn-
lukt, Molken, Xub- unä Aisgenmileb aus eigener Vlp. Dampf- unä Douebenbääer,
sebattigs Xromenaäen. Xurarxt: Dr. t?er»mn» in Xrnäseln A,uf Verlangen wirä
äer Xrospset sammt Xreis-Xourant /'runeo xugesanät.

Lorgtaltigs Leäienung unä mögliebst billige Xreiss ^usiebernä, empfeblen
sieb ergebenst

Dràirt au alien àssisIInnAen.

Vonnlei'8 ÛÎ8ondittoi'
10751 âer läanä von xwanxigiäbriger Xrtabrung kann äieses wsrtbvollste
^issNmittsI äen Hausmüttern ^u ibrem eigenen stärkenden Debraubbe, sowie
für ibrs kleinern unä grössern Xinäer niebt genug empfoblsn weräen. ^Di6 ver-
sebieäenartigsten Ltaäien äer Lleiàsnelbt, lîìiàrmntli) Leli^väelie^n8tiin<lk ete.
tinäen äureb Vnwsnäung von Dsnnlsr's Xissnbittsr rasebe Heilung, unä kebren
gesunäes Ausseken, 8szlust unä Körperkraft allmälig wieder ^urüek. Viele lausende
von Müttern unä Ländern (Xnaben wie Määeben) verdanken ibm ibrs wisäersr-
langte Xesunäbeit.

Lei beginnendem Alter ein berrliebes LtärkungsmittsI für beide Xssebleebter,
wirä dieser Xissnbitter neusstens init Xrt'olg aueb bei Vipbtbei'itis angewendet.

.Lntt^/enciiett .1/bttern sebr an/mempteblen.
Xnterstüt^ungsmittel bei Xrüb)abrs- unä Lommerkuren.

Ospôts in allen Vpotlieken.

LxdoluuALLtatioii lüx Xààsx
ill Veiienbof bei Laden (Lekveib,

1153) Lei gemütbliebem Xamilienlebsn grösste Lorgfalt für äie anvertrauten Linder.
Xrosse gesunde Xokalitäten ernröglicbsn aueb bei ieäem IVetter ungebemmts Le-
wegung der äugend. Xartenanlage neben dem Lause unä präebtige öueben- unä
Xannenwäläsr in näebstsr Läbe bieten reifenden Aufentbalt bei äer läitxe. Auf
Verlangen stebt ein Xubrwerk ?ur beliebigen Disposition.

Xst'eren^en bei Herrn Dr. lìisàvsZ, Dietikon bei Aürieb, unä näbsre Ans-
kuntt ertbeilt willigst die sieb bestens empleblsnäs (XX 1101)

Druck äer M. Lbliu'sebeu Dueliäruekerei in St. Lallen.
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